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Die Asynja Jacket für Herren ist der optimale 
Regenschutz für den Sommer. Sie ist leicht, 
klein verpackbar und trotzdem langlebig und 
robust. Das Hauptmaterial ist unser vielfach 
getestetes Cutan® aus 100% recyceltem 
Polyamid und mit getapeten Nähten für 
komplette Wasserdichte. Asynja ist perfekt, 
um sie auf Wanderungen als Regenschutz 
mitzunehmen.

3L Cutan® 103 g/m2
100% recyceltes Polyamid
bluesign® zertifi ziertes Material
Fluorcarbon-frei

Klattermusen.com

Komposition Technologie

Asynja Jacket

MADE TO LAST
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▶ Vor zwei Jahren, am 16. April 2019,  kamen Hansjörg Auer, David Lama und 
Jess Rosskelley in den kanadischen Rocky Mountains ums Leben. Sie hatten 
eine schwierige Route an der Ostwand des Howse Peak gemeistert und waren 
bereits im Abstieg, als eine Lawine die Ausnahmekletterer in den Tod riss. David 
war der jüngste der Dreier-Seilschaft und ihm wurden noch große alpinistische 
Meilensteine zugetraut.  Sein Coup 2012 in Patagonien, als er den Cerro Torre auf 
der »Kompressor-Route«  als erster Mensch frei kletterte, war zweifelsohne sein 
Meisterstück. Er verschob die Grenzen des Machbaren, wie einst Reinhold Mess-
ner.  Dem »Wunderkind des Kletterns«, wie er manchmal bezeichnet wurde, war 
nur eine kurze Zeitspanne auf Erden beschieden. 

Seine Eltern Claudia und Rinzi Lama sprechen nun erstmals ausführlich und offen 
über den Verlust des einzigen Sohnes (S. 44–49). Darüber, welches Loch  Davids 
Tod in ihr Leben gerissen  hat, aber auch, wie präsent David ist.  Und über seine 

Zukunft. »Die Karten der Mönche haben gedeutet, 
dass David als großer Geistlicher in Tibet wieder-
geboren wird«, sagt Vater Rinzi, der in einem Dorf 
im Solo Kumbu, Nepal, aufgewachsen ist. Ohne über 
Davids Aufenthalt zu wissen, hatten die Mönche sei-
nen Tod bestätigt.  Mich hat das Interview, das  Autor 
Andreas Haslauer geführt hat, tief bewegt. Claudia 
Lamas Credo: »Ein Mensch ist erst dann tot, wenn 
niemand mehr an ihn denkt.« Diese Ansicht teile ich.

Der Berg gibt, der Berg nimmt. Dabei ist er ja kein handelndes 
Subjekt. Es liegt immer an uns Menschen, wie wir ihm begegnen. 
David war kein Draufgänger, der sein Schicksal herausgefordert 
hat. Er wollte leben und zwar intensiv. Sein Motto: »Ein Leben 
ist dann perfekt, wenn man alles ausprobiert.« Das hat er. 
Dass es nur ein kurzes Leben war, ist tragisch. Aber es war 
erfüllt, das sagen auch seine Eltern. Ich wünsche Ihnen, liebe 
Leserinnen und Leser, ein erfülltes, aber langes Bergleben!

Zwei Jahre danach  | Editorial
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Der Berg gibt, der Berg nimmt

Cover: Monte Campedelle, 
Belluneser Dolomiten

Foto: Manfred Kostner

Es muss nicht immer der 
Gipfel sein: Ich persönlich 
freue mich über jede Alm, 
die auf Wanderungen 
»hergeht«. Zehn wunder-
bare bayerische Almen 
stellen wir Ihnen auf den 
Seiten 32–37 vor.
Links: Michael Ruhland,
Chefredakteur
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UNTERWEGS

Am Felbertauern in Os� irol wanderte 
Markus Röck auf den Spuren der 

Säumer. Während diese den Pass einst 
schwerbeladen mit Waren und selbst 
bei widrigsten Bedingungen überwin-
den mussten, konnte unser Volontär 
die großartige Landscha�  – und ein 

schmackha� es Bauerngröstl auf der 
St. Pöltner Hü� e – genießen.

(S. 28–31)

+++++++++++++

Autorin Astrid Därr war en� äuscht, als 
sie die Tour auf die Vordere Brandjoch-
spitze zunächst wegen Gewi� ergefahr 
verschieben musste. Dafür genoss sie 

die leichte Grat-Kle� erei und das gran-
diose Panorama im Karwendel hoch 
über Innsbruck später umso mehr.

(S. 40–43) 

+++++++++++++

»Wie viel Millimeter Profi ltiefe braucht 
ein Stiefel?« Bei derlei Fragen fangen 

Profi s mitunter das Feilschen an. Fran-
ziska Haack (li.) spielte Mäuschen, als 
die Lowa-Athleten (im Bild: Hans Kam-
merlander, Simon Gietl, Martin Feistl) 
frisch getestete Prototypen diskutier-

ten, und stellte sich die Frage: »Wie 
entsteht so ein Stiefel überhaupt?« 

(S. 78-79)
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Die meisten Bergtouren bieten erst am Gipfel
spektakuläre Ausblicke. Dass es auch anders geht, 
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Die Themen der Titelseite 
sind rot hervorgehoben.* 
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Eine Handvoll Kletterer tummelt sich frühmorgens  
bereits auf dem 2930 Meter hohen »Kleinen Kamel« in  
den Urner Alpen. Von seinem markanten Felsgipfel fällt 
der Blick auf eine Wüste aus Schutt und Schnee. 

Wüstenschiff  
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Wie ein steinerner Wächter thront die Blüemlisalphütte 
über den Bergen des Berner Oberlandes. Das 1947 errichtete 
Schutzhaus dient als Ausgangspunkt für Hochtouren und ist 
Station auf mehreren Weitwanderwegen. 

Basislager
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Bergbilder | Lost in the Alps

Lost in der Schweiz
Mit dem Buch »Lost in the Alps« gibt 
das Schweizer Fotografenkollektiv 
»The Alpinists« gewaltige Einblicke in 
die Schönheit der Schweizer Alpen.

Sie nennen sich selbst »The 
Alpinists« und sind in der 
Schweizer Bergwelt zu Hau-
se. Die Rede ist von elf jungen 
Fotografen, die sich – verbun-
den durch ihre Leidenschaft 
für die Natur und das Aben-
teuer – mit spektakulären 

Bergbildern einen Namen gemacht haben. Vor 
allem auf Instagram sind »The Alpinists« unter-
wegs. In ihrem Bildband »Lost in the Alps« prä-
sentieren sie ihre Lieblingstouren und -routen 
in spektakulären Aufnahmen und geben viele 
Hintergrund-Infos und Tipps zum Fotografieren.

The Alpinists: »Lost in the Alps. Wanderungen durch 
atemberaubende Schweizer Bergwelten« 
312 Seiten, Format 21 x 28 cm, AT Verlag, Aarau und Mün-
chen, 2020, 39,90 €

Ein dichtes Nebelmeer verdeckt das Rheintal kurz vor 
Sonnenuntergang. Die volle Pracht des Geschehens offen-
bart sich am Gipfel des Mutschen im Alpstein-Gebiet. 

Weltendach
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